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Für die Monate Mai und Juni eröffnen wir ein
besonderes Abonnement zum Preise von 1 50 H

Bestellungen werden bei allen Reichspostanstalten in
Halle in der Expedition und von unsern Boten angenommen

Jetzt eintretende Abonnenten erhalten die bis
Ende April erscheinenden Nummern gratis

Expedition des Halle schm Tageblatts

u Zur Frage der Körperpflege in Volk nd Schule
Kaum mehr als ein Jahr ist vergangen seitdem durch

Amtsrichter Hartwich die Frage der Körperpflege in Volk
und Schule auf die Tagesordnung gesetzt und von den ver
schiedensten Seiten in einer außerordentlich theilnehmenden
von manchen und eben den maßgebenden in geradezu bahn
brechender Weise beantwortet wurde So groß so allge
mein wahr so zutreffend ist die von Herrn Hartwich aus
gesprochene Idee daß sie schon im ganzen Volke auch bei
den in fernen Welttheilen wohnenden Stammesbrüdern als
begründet empfunden durch den Mund Hartwichs gewisser
maßen den lebendigen Ausdruck fand dieser sozusagen das

erlösende Wort sprach das allen im Herzen schlummerte
vielen schon auf den Lippen schwebte Ist es daher auf der
einen Seite ein beredtes Zeugniß für den Widerhall dieser
Worte in den Herzen deutscher Männer wenn aus China
aus Südamerika Beitrittserklärungen erfolgen wenn der
Centralverein für Körperpflege Deutsche in weiter Ferne
zu seinen Mitgliedern zählt welche ihre Liebe zum Vater
lande dadurch bekunden daß sie das Streben zu diesem
Ziele durch ihre Beiträge unterstützen so sind andererseits
bei uns die Maßnahmen welche von hohen Behörden in
letzter Zeit getroffen wurden eine amtliche Bestätigung der
Wichtigkeit der Frage und eine Anerkennung der nothwendig
gewordenen Reform Erinnern wir uns an die Verordnung
des Kultusministers von Sachsen der es sür nöthig hielr
eine strenge Weisung zur Verhütung der Ueberbürdung so
weit sie durch die Methode des Unterrichts durch Steige
rung der Anforderungen drohte den Schulbehörden Sach
sens zu ertheilen an die bahnbrechenden Vorgänge in Elsaß
Lothringen wo die Unterrichtsverwaltung die Frage auf
stellte Welches Durchschnittsmaß geistiger Arbeit Sitz
stunden man dem in der Entwicklung begriffenen Men
schen auf den verschiedenen Altersstufen täglich zumuthen
kann und darf und der Statthalter von Elsaß Lothringen
General Feldmarfchall v Manteuffel durch eine Kommission
sachverständiger Aerzte diese Frage beantworten ließ ebenso
an die Beschlüsse der Ueberbürdungs Kommission des Groß
herzogthums Hessen endlich an die bedeutungsvolle Ver
fügung des preußischen Kultusministers v Goßler durch
welche der Wiederbelebung der Bewegungsspiele der Körper

pflege unter der Schuljugend eindringlich das Wort geredet

Nachdruck verboten

Km Frischen Haff
Novelle von Albert Jänich

Fortsetzung
Links neben ihm zog sich der herrlichste Laubwald in

seinen verschiedenen Farbentönen nd Schätzungen hin und
mischte das Rauschen seiner Wipfel in das dumpfe Brausen
der unweit an das Gestade wogenden See Vor ihm auf der
anderen Seite des Fahrwegs breitete sich eine mit Moos be
wachsene und mit schlanken hohen Tannen und Kiefern be
standene Fläche aus von welcher lustiges Pfeifen Singen
und Zwitschern der Vögel herübertönte Rechts zur Seite
dehnte sich weithin die Landschaft deren Straße er soeben
beschütten hatte

Wohl eine halbe Stunde lang blieb er auf diesem
lieblichen idyllischen Platze sitzen bevor er seine Schritte
links ab in den Laubwald richtete

Ein breiter bequemer Fahrweg zieht sich durch den
selben bis zum Badeorte Neuhäuser respektive zum Strande

hin an dessen Seiten hin und wieder aus birkenen Aesten
gezimmerte Lehnbänke den müden Wanderer zum Sitzen
unter den schattigen Baumkronen einladen

Johannes verfolgte den Fahrweg eine ziemliche Strecke
weit und bog dann seitwärts in einen schmalen Fußsteig ein
der zwischen dunkelblättrigen Haselnußsträuchern hindurch in
das Innere des Waldes führte

Es war in der That ein wunderprächtiger Aufenthalt
in diesem grünen Laubmeere durch dessen von leichtem
Winde bewegte Blattwogen die hellen Sonnenstrahlen
zitterten und dadurch in der Färbung des Laubes die ver
schiedenartigsten prachtvollsten Nuancen hervorriefen

Eine geraume Weile war er auf diesem in verschlun
genen Windungen bisweilen über Baumwurzeln und durch
niedriges Gestrüpp sich hinziehenden Pfade fortgeschritten
als er Plötzlich stehen blieb und seinen Lippen ein leises
Ah entfuhr

Unmittelbar vor ihm mündete derselbe nämlich in eine
Lichtung von entzückender Schönheit ein Hohe uralte
Buchen umschlossen ein kreisrundes Rasenstück das gleich
mäßig mit langem saftigem Grase überwachsen war an den

wurde das in aller Kürze nun auch leibhafte Gestalt aus
allen Schulen gewinnen soll

Es liegt auf der Hand daß die großartige Bewegung
welche in Gang gekommen ist eine nachhaltige und erfolg
reiche sein muß Dafür bürgen auch die hier im einzelnen
nicht mehr aufzählbaren Kundgebungen breiter Schichten des
deutschen Volkes verschiedener Körperschaften und Behörden
und die wohl nicht wenig ins Gewicht fallenden Zustim
mungen der zunächst betheiligten Eltern Man ist einig
darin daß etwas gethan werden muß aber vielleicht noch
nicht gewiß wie es zu thun ist

Wie sollen z B die Bewegungsspiele für die Schulen
eingerichtet woher soll die Zeit die leitende Kraft gewonnen
wie den gestellten Anforderungen genügt werden wenn wie
verlautet auch über die Spiele ein Protokoll zu führen
ist Das alles sind Fragen welche in der nächsten Zeit
praktisch zu beantworten sind und schon jetzt hört man viele
Zweifel laut werden ob es auch ausführbar sein werde die
neue Arbeitslast welche den Fachlehrern auferlegt wurde
in den Rahmen der Schularbeit einzupassen ob die ent
sprechenden Kräfte sich finden ließen die geeigneten Personen
welche imstande wären gleichzeitig zu dirigiren und zu Pro
tokolliren ohne daß die Sache selbst darunter zu leiden
hätte Immer aber wird zuerst die Frage nach der nöthigen
Zeit sich fühlbar machen Woher sollen Lehrer und Schüler
die Zeit nehmen für die Leibesübung und muß um diesen
Zweck zu erreichen die Geistesarbeit vermindert werden

Dies ist der Angelpunkt um welchen sich die ganze
Angelegenheit dreht Elsaß Lothringen ist in der Lösung
dieser Frage vorangegangen indem es dieselbe an einen
Ausschuß medizinischer Sachverständigen verwiesen hat
In diesem Sinne hat nun der Eentralverein sür Körper
pflege gleichzeitig an den Kultusminister und das Abgeord
netenhaus ein Gesuch gerichtet welches voraussichtlich bald
auf die Tagesordnung gesetzt wird Möchte eine enfchiedene
Mehrheit sich finden welche eine Kommission von Aerzten
unter Zuziehung von Schulmännern sei es als Auskunsts
personen wie das Gesuch des Vereins wünscht sei es als
wirklichen Mitgliedern wie vielleicht von anderer Seite
verlangt werden wird einsetzt um das höhere Schulwesen
Preußens in ähnlicher Weise zu begutachten wie dies in
Elsaß Lothringen in betreff der dortigen Schulen geschehen istl

s Politische Tagesiibersicht
Halle den 19 April

Man hat sich allseitig dahin geeinigt die Besprechung
der kaiserlichen Botschaft schon heute Donnerstag
bei der Debatte über H 1 des Krankenkassengesetzes vorzu
nehmen Man nimmt an daß der Kanzler mit dessen

mächtigsten Stamm angelehnt war eine bequeme Moos
bank aus frisch grünendem Moose errichtet während an
einer darüber an dem Stamme angebrachten hölzernen Tafel
die Worte standen Dem müden Wanderer I

Ei da muß sich s gut ruhen mit diesem Ausruf
eilte er auf die Moosbank zu und sich behaglich aus der
selben ausstreckend sog er die prächtige Waldluft ein wäh
rend sein Blick sich träumerisch in der Krone des Baum
riesen über sich verlor Das eigenthümliche murmelnde
Rauschen der Zweige kam ihm vor wie ein Gesang von
Geistern die da unsichtbar durch den Wald zögen fern von
dem Getriebe der Menschen

Er griff in seine Brusttasche und entnahm derselben
eine mit Perlenstickerei gezierte Brieftasche Er öffnete sie
zog den Bleistift hervor und schrieb in das Notizbuch in
derselben mit raschen Zügen eine Anzahl Strophen Dann
legte er sie geöffnet wie sie war neben sich auf die Moos
bank und überließ sich den Blick in die Höhe gerichtet aus s
Neue seinen Träumereien

Vor seine Seele trat sein Heimathland Er sah sein
väterliches Haus das Familienzimmer darin den Garten
der sich um dasselbe zog Er sah das ernste Denkerantlitz
seines Vaters das freundliche liebevolle seiner Mutter das
blühendschöne heitere sorglose seiner Schwester Es war
ihm als wenn sie Alle ihre Blicke auf ihn hier voll Liebe
und Sehnsucht gerichtet hielten und von gleichem Gefühle
erfüllt breitete er unwillkürlich seine Arme aus als wollte
er seine Lieben im Geiste an sein Herz drücken um sie
aber wieder mit einem Seufzer über die Unmöglichkeit
seines Wunsches sinken zu lassen

Allmäli umzog der Bruder der wachen Träumerei
der wirkliche Traumgott sein Haupt und die lieblichen
Heimathsbilder in seiner Seele weiter fortzaubernd bog er
sein Haupt leise nieder auf die weiche Mooslehne

Bald zeigten die tiefen regelmäßigen Athemzüge des
Daliegenden daß ein erquickender Schlaf ihn umfangen hielt

Eine gute halbe Stunde hatte er umgeben von der
feierlichen Ruhe des Waldes so dagelegen da ertönten
plötzlich aus demselben Fußpfade den der Schläfer gekommen
war Helles Lachen und heitere Rufe von weiblichen Stimmen

Gesundheit es besser geht im Reichstag wird erscheinen
können

Der freikonservative Abgeordnete Lohren hat zum
Unfallversicherungsgesetz und zwar zu H 11 des
selben folgenden neuen sehr wichtigen Antrag eingebracht
Danach soll der genannte Paragraph folgenden Wortlaut
erhalten Alle unter Z 1 fallenden und im Bezirke einer
höheren Verwaltungsbehörde belegenen Betriebe bilden zu
sammen einen Betriebsverband Erreicht die Gesamt
zahl der in einem Industriezweige oder in einer Betriebs
art beschäftigten Personen innerhalb des Bezirks eines Be
triebsverbandes eine gewisse Höhe so können diese Betriebe
auf Antrag der Betheiligten von der höheren Verwaltungs
behörde zu einer Betriebsgenossenschaft vereinigt
werden Gehören zu einem Hauptbetriebe gesonderte Neben
betriebe welche eine wesentlich höhere Unsallsgesahr bedin
gen so können solche mit Genehmigung der höheren Ver
waltungsbehörde von der genossenschaftlichen Vereinigung
ausgeschlossen werden Die Mindestzahl der versicherten
Personen welche zur Bildung einer Genossenschaft erforder
lich ist wird durch Beschluß des Bundesraths festgestellt

Das Abgeordnetenhaus wird am Freitag in die zweite
Berathung der Verwaltnngs Organisationsvor
lagen eintreten und auf besonderen Wunsch des Ministers
des Innern mit dem Paragraphen beginnen welcher die
Verschmelzung der Bezirksausschüsse mit den Verwaltungs
gerichten betrifft Wie es heißt würde die Regierung wenn
dieser Paragraph nicht zur Annahme gelangt die ganze
Vorlage fallen lassen

Dem Vernehmen nach wird dem Reichstage neben
dem mit Serbien abgeschlossenen Handelsvertrage in der
laufenden Session wahrscheinlich auch ein zwischen Deutsch

land und Korea am 30 Juni v I in einem Hafen
platz an der koreanischen Ostküste vereinbarter Handels
vertrag vorgelegt werden

In der Dienstagssitzung des österreichischen Abge
ordnetenhauses wurde die Schuldebatte sortgesetzt Der
Unterrichtsminister betonte daß die Schulnovelle keinen po
litischen Charakter habe und von dem Standpunkte der
praktischen Wirksamkeit beurtheilt werden müsse Die No
velle wolle keinen Umsturz sondern eine Verbesserung der
Mängel deren Vorhandensein konstatirt worden sei Der
Minister widerlegte alle einzelnen gegen die Novelle vorge
brachten Einwendungen und wies nach daß die Bestimmung
über die Unabhängigkeit der Aemter von der Konfession
nicht alterirt werde daß indeß eine Hebung der religiös
sittlichen Ausbildung die trotz der ausgezeichneten Leistungen
der Volksschule zurückgeblieben sei nothwendig erschien Der
Inhalt der Novelle liege unleugbar im Interesse des Staats
der Bevölkerung der Familie und der Kirche und werde

Unmittelbar darauf bogen sich die den Eingang zu dem
Platze wie ein Thor verschließenden ineinander ges chlungenen
Fliedersträucher auseinander und zwei Mädchen traten aus
denselben hervor

Ebenso wie vorher dem Schläfer beim Anblicke des
herrlichen Platzes entfuhr den beiden eleganten jungen
Damen ein halblautes Ah beim Anblick des Schläfers
auf der Moosbank

Es waren Elsa und Hilda
Dein blonder Ritter Elsa rief Hilda leise Das

ist eine Fügung des Himmels das ist Dein Stern Elsa
der über Dir waltet das sehe ich aus s Neue

Elsa war lebhast erröthet und ihr Auge in welchem ein
feuriger Glanz schimmerte hing unverwandt auf dem aller
dings fesselnden und interessanten Bilde das der schöne
Schläfer auf der Moosbank unter der dunkellaubigen Buche
bot Ein bisher gekanntes siedend heißes Gefühl durch
zuckte einen Augenblick ihr Herz Sie hätte hineilen und
neben dem Schläfer niederknieen ihn in ihre Arme an ihre
Brust schließen und ihn wach küssen mögen

Wahrhastig er ist es Hilda sagte sie mit vor Auf
regung zitternder Stimme

Hilda sah sie an und lachte leise
Elsa Elsa wo ist Deine Courage Ich wette mit

Dir wenn er jetzt aufwachte und Dich ansähe Du schlügst
doch wieder die Augen zu Boden wie die Putzmamsell die
des Sonntags auf dem Tanzboden ihren heimlich geliebten
Seladon trifft wie Du heute Vormittag so drastisch
zeichnetest wenn Du nicht gar ausrissest und auf und
davon liefest

Laß das Hilda ich bitte Dich ich bin nicht zum
Scherzen gestimmt erwiderte Elsa ernst ohne den Blick
von der Moosbank abzuwenden

Ein untrüglicher Beweis wie tief das Gefühl für
den blonden Steuermann bereits bei Dir ist Aber wir
werden doch hier nicht stehen bleiben Komm wir gehen
hinter den Bäumen um das Rondel herum bis hinter die
Moosbank Wir müssen uns den Endhmion doch einmal
in der Nähe ansehen und dazu haben wir hier die schönste
Gelegenheit sagte Hilda Forts folgt



zur Besserung der Schule gereichen Giovanelli erklärte
die Tyroler Abgeordneten würden für die Vorlage stimmen
unter dem Vorbehalte einer weitergehenden Resolution der
Majorität des Tyroler Landtags Der Schluß der Gene
raldebatte wurde hierauf mit 153 gegen 143 Stimmen an
genommen

Im dänischen Landsthing wurde am Dienstage die
Tags vorher eingebrachte Adresse an den König nach zwei
stündiger Verhandlung mit 40 gegen 10 Stimmen ange
nommen Die Adresse wird dem Könige durch den Präsi
denten und den Vizepräsidenten überreicht werden

Nach einer Meldung aus Zanzibar vom Dienstage
hat das englische Kriegsschiff Dragon Befehl erhalten
sofort nach Madagaskar abzugehen

Anläßlich der Depesche der Agerice Havas in Kon
stantinopel vom 11 d betreffend die Ernennung eines neuen
Gouverneurs für den Libanon erinnert das Journal de
St Pstersbourg an seine frühere Mittheilung daß Ruß
land in der Libanonfrage gar nicht Partei ergriffen habe
und daß es jeden von den übrigen Mächten genehmigten
Kandidaten acceptiren würde der für die Interessen die
Rußland im Libanon zu schützen habe dieselben Garantien
wie Rustem Pascha böte Was Bib Doda anbelange so
habe die russische Regierung nicht umhin gekonnt auf dessen
Jugend und Unerfahrenheit in den Landesgeschäften sowie
auf feine Nichlkenntniß der Sprache hinzuweisen Hiervon
abgesehen habe indeß das Petersburger Kabinet keinen vor
gefaßten Entschluß dasselbe werde sicherlich kein Hinderniß
schaffen wenn die Mächte einig seien

Deutsches Reich
Berlin 17 April

Se Majestät der Kaiser ließ sich heute Vor
mittag von den Hofmarfchällen dem Polizeipräsidenten und
dem Geh Hofrath Bork Vorträge halten empfing mehrere
Militärs und arbeitete längere Zeit mit dem General
lieutenant von Albedyll Nachmittags 1 Uhr stattete Prinz
Friedrich Karl dem Kaiser einen Besuch ab Später unter
nahm der Kaiser eine Spazierfahrt Heute Abend 10 Uhr
begiebt sich der Kaiser mit dem bereits bekannten Gefolge
nach Wiesbaden Ueber die Abreise der Kaiserin ver
lautet daß dieselbe voraussichtlich übermorgen Vormittag
ihre Reise nach Baden Baden antreten wird

Se Majestät der Kaiser ertheilte heute Nach
mittag nach der Rückkehr von einer Spazierfahrt dem
Ministe von Puttkamer und dem Reichskanzler Fürsten
Bismarck Audienzen

Der Kronprinz wird sich zur feierlichen Bei
setzung der Leiche des Großherzogs Friedrich Franz von
Mecklenburg Schwerin nach Schwerin begeben

Das Befinden der Kaiserin bessert sich von Tag
zu Tag seit die bäuerliche Pflegerin und Kneterin aus
der Schule des Geh Raths Esmarch bei der hohen Frau
angestellt ist Das naive Naturkind betreibt das Kneten
Massage genannt so eifrig daß die hohe Patientin wie
ein Korrespondent des Hannov Cour erzählt oft in
Klagetöne ausbrechen soll die aber schnell beschwichtigt wer

den durch die plattdeutschen Töw man Mutterken töw
glicks is et vorbei Das Wort Majestät war der Hol
steinerin nicht beizubringen

Gestern Nachmittag 3 Uhr empfing Prinz Wilhelm im
Stadtschloß zu Potsdam die aus der Provinz Westfalen hier ein
getrofsene Deputation bestehend aus den Herren Laudtags Marschall
Frhr v Bodelschwingh Plettenberg Oberbürgermeister Bollmann aus
Bochum und Rathsherrn Wessel aus Bielefeld welche das anläßlich
der Hochzeit des Prinzen von der Provinz Westfalen gestiftete Ehren
geschenk überreichte Dasselbe besteht ans einem circa 1 in hohen und
1 in in der Basis langen silbernen Taselaussatz im Renaissance Styl
und zwei kleineren Nebenstücken in Rococo Styl Angefertigt sind
alle drei Stücke in Altena und zwar der Hauptaufsatz in der be
kannten Fabrik von A Künne die beide Seitenstücke in der Fabrik
von Rentrop Der Tafelaufsatz stellt außer einem imposanten Mittel
bau allegorische Gruppen der Industrie Land und Forstwirthschaft
dar und wird durch einen großen Pokal gekrönt dessen Deckelknops
der bekannte Schimmel aus dem westfälischen Wappen bildet
Außerdem sind ca 36 Wappen der Städte und Landschaften in zier
licher Emaille und rings um den Pokal ein mittelalterlicher Braut
zug in Gold getrieben angebracht Die Seitenstücke schließen sich der
Idee des großen Berliner Städtegeschenks an und stellen zwei große
Blumeuschaalen mit reicher Ornamentik und breitem Untersatz dar
dem edlen Geschmack des Ganzen entsprechend Die Zeichnung sür
das Geschenk ist von dem bekannten Baurath Heyden entworfen und
hat derselbe auch die Ausführung geleitet welche nach allseitigem Ur
theil eine meisterhaft vollendete genannt werden darf Das Gewicht
des Mittelstücks beträgt 11V Pfd das der beiden Seitenstücke je
30 Pfd Alles lauteres Silber mit drastisch wirkender Vergoldung
Da die Prinzessin noch immer nicht völlig wohl ist empfing der
Prinz allein die Deputation der gegenüber er zunächst das Fern
bleiben seiner Gemahlin entschuldigte Nach kurzer Anrede Seitens
des Führers der Deputation widmete der Prinz das Geschenk einer
eingehenden Besichtigung sprach sich in der anerkennendsten Weise
über dies Meisterwerk des westfälischen Kunstgewerbes aus und er
klärte daß diese Gabe eine der hervorragendsten unter denen sei mit
welchen das Land ihn und seine Gemahlm erfreute Bemerkenswerth
mußte es erscheinen daß der Prinz bei der ersten Besichtigung sofort
die Symbole der Bochumer Industrie hauptsächlich bestehend in
einem Geschützrohr und sonstigen technischen Details entdeckte was
ihn sichtlich besonders sympathisch berührte Der Uebergabe des Ge
schenks schloß sich ein Diner von 8 Gedecken an bei dem der Prinz
sich in der leutseligsten und liebenswürdigsten Weise mit seinen Gästen

unterhielt Hierbei machte es auf die Anwesenden einen tiefen Ein
druck daß Prinz Wilhelm in seiner Unterhaltung mit den ihm zur
Linken und zur Rechten sitzenden Herren Oberbürgermeister Bollmann
und Frhr v Bodelschwingh sich über die verschiedensten Verwal
tungsgebiete in der sachkundigsten Weise erging und das umfangreiche
Thema der Verwaltungsfragen in überraschender Weise beherrschte
Die Unterhaltung war eine so animirte daß die Deputation erst
gegen 3 Uhr sich verabschiedete Der Prinz hatte die Liebenswürdig
keit die Ausstellung der Gabe Westfalens im Kunstgewerbe Museum
in Aussicht zu stellen In 6 Städten der Provinz war das Geschenk
bereits ausgestellt und verfehlte nicht überall das größte Aufsehen
zu erregen

Aus Schwerin schreibt man Das Sterbe
zimmer des Groß Herzogs liegt im zweiten Stockwerk
des Schlosses und pflegte von dem Großherzoge in Aus
nahmefällen als Schlafzimmer benutzt zu werden Es ist
dies ein verhältnißmäßig nur kleiner Raum mit einem Fen
ster An der Wand diesem gegenüber steht ein mächtiger
Glasschrank mit einer Sammlung von Helmen und Uni
formstücken der Truppen des mecklenburgischen Kontingents

während die unteren Schiebladen die zahlreichen Ordens
dekorationen des Großherzogs bergen Dem Eingange gegen
über hat ein einfaches Bett von alterthümlicher Form seinen
Platz in welchem der Verstorbene seine Krankheit durchge
macht hat und nun bis zu der am Mittwoch Abend statt
findenden Aufbahrung in der Schloßkapelle ruht Der
Großherzog ist mit dem mecklenburgischen Offiziers Ueberrock
dieser mit den Abzeichen eines General Oberst angethan
Auf der Brust steht man das goldene Kreuz der Wendi
schen Krone und das Großkreuz des Eisernen Kreuzes Den
untern Theil des Körpers bedeckt eine grünseidene Decke
aus welche von liebender Hand große Veilchensträuße und
ein Lorberkranz niedergelegt sind Auf den Zügen des Ver
blichenen liegt tiefer Frieden das Antlitz ist nicht im Ge
ringsten verändert man meint einen ruhig Schlafenden zu
sehen Die Waffen welche der Großherzog aus den ver
schiedenen Feldzügen heimgebracht hat sind an der Wand
über dem Bette in schöner Gruppirung geordnet vor dem
selben sind zwei Stuhlreihen sür die Mitglieder der groß
herzoglichen Familie ausgestellt welche allabendlich sich im
Sterbezimmer zu einer Andacht versammeln Am Montag
früh hat der von dem Kaiser aus Berlin entsendete Maür
und Steinzeichner Deckert Mitglied der königlichen Akademie

der Künste ein Bild des Trauerraums aufgenommen Heute
Dienstag wird die Leiche sezirt und einbalsamirt Die Bei
setzung erfolgt am Sonnabend 21 oder Montag 23 in
der Domkirche in der zur Fürstengrust eingerichteten Bluts
kapelle Viele fremde Fürstlichkeiten haben sich zur Theil
nahme an der Trauerfeier bereits angemeldet

Die Großfürstin Wladimir von Rußland
traf heute früh hier ein und setzte alsbald ihre Reise nach
Schwerin fort Dem Vernehmen nach wird auch Großfürst
Wladimir zu den Beisetzungsseierlichkeiten aus Petersburg
in Schwerin eintreffen

Von den wahlberechtigten Mitgliedern des Magi
strats der Stadt Hannover wurste gestern wie der Hannov
Cour meldet der Stadtsyndikus Ostermeher zum Mit
glied des Herrenhauses gewählt Die Wahl erfolgte mit
11 von 13 Stimmen der Gewählte hat sich stets zur
nationalliberalen Partei gehalten

Gestern hielt hier der Deutsche Gärtnerver
band seine vierte Wanderversammlung ab in welcher eine
Resolution angenommen wurde welche die Nothwendigkeit
von Versuchsstationen für den deutschen Gartenbau betont
Mit den einleitenden Schritten zur Errichtung solcher Sta
tionen wurde eine Kommission beauftragt

Wiesbaden 18 April Se Majestät der Kaiser
ist heute Vormittag 10 Uhr 20 Minuten wohlbehalten
hier eingetroffen und am Bahnhof von den Spitzen der
Civil und Militärbehörden empfangen worden Vom
Bahnhofe aus begab sich Se Majestät im offenen Wagen
durch die festlich geschmückten Straßen nach dem Schlosse
überall von der zahlreichen Volksmenge mit enthusiastischen
Kundgebungen begrüßt Das Wetter ist prachtvoll

Darmstadt 18 April Der Großherzog sowie
die Prinzen Heinrich und Wilhelm begeben sich am Freitag
nach Schwerin zu den Beisetzungsfeierlichkeiten

Schwerin 17 April Die Großfürstin Maria
Paulowna sowie die Prinzessinnen Mathilde und Thekla
von Schwarzburg Rudolstadt Mutter und Schwester der
Großherzogin sind hier eingetroffen Der verstorbene
Großherzog hat selbst die Bekleidung seiner Leiche bestimmt
den Rock des mecklenburgischen Grenadierregiments nur mit
dem Militärverdienstorden darüber den Mantel den er im
Feldzuge 1870/71 getragen hat

Schwerin 18 April Großfürst Wladimir ist
heute Vormittag 11 Uhr hier eingetroffen Die Leiche
des Großherzogs ist nach erfolgter Oeffnnng und Einblllsa
mirung Nachts nach der Schloßkirche übergeführt worden
Morgen und übermorgen findet dort die Paradeausstellung
der Leiche statt und am Sonnabend Nachmittag 3 Uhr die
feierliche Beisetzung im Dome

Dresden 18 April Da die Königin von Sachsen
aus ärztliches Anrathen ihren Aufenthalt in Meran auf
unbestimmte Zeit verlängern wird so begiebt sich König
Alberr von Sigmaringen aus nach Meran um dort seinen
Geburtstag in aller Stille zu verbringen

München 17 April Der König von Sachsen ist
heute Morgen zum Besuch des Fürsten von Hohenzollern
Sigmaringen nach Krauchenwies abgereist Der Herzog
von Aosta und die Herzogin von Genua haben heute
Mittag mittelst Extrazugs die Rückreise nach Italien ange
treten die Prinzen und Prinzessinnen des königlichen
Hauses gaben denselben bis zum Bahnhof das Geleite

München 18 April Die Kammer der Abgeord
neten erledigte heute die Nothstandsvorlage Die Regie
rungsvorlage wurde abgelehnt und die Anträge des Aus
schusses in allen Punkten mit 83 gegen 68 Stimmen der
Linken angenommen

Oesterreich
Pest 17 April In Folge der gestrigen Interpella

tion des Abg Füzessery von der Unabhängigkeitspartei
daß die Grazer Polizei einen Abgeordneten mit einer hier
ihr Wesen treibenden internationalen Diebesbande in Ver
bindung gebracht habe hatten die Parteiklubs in der Nacht
Konferenzen abgehalten Heute wurde im Abgeordneten
Hanse die Angelegenheit auf die Tagesordnung gebracht Der

Abgeordnete Polony von der UnabhängiMtspartei er
klärte daß die Interpellation Füzessery s sich auf ihn bezo
gen habe er sei von seinem Advokaturgehülfen darauf auf
merksam gemacht worden daß die Abgeordneten Verhovay
und Füzessery sich zu einem Angriff gegen ihn verabredet
hätten und daß er deshalb die Sitzung nicht versäumen
möge Der Präsident seiner Partei habe gestern bei dem
Oberstadthauptmann durch Einsichtnahme von den Akten
festgestellt daß weder sein Name noch auch der Name eines
anderen Abgeordneten in dem Diebesverzeichniß der Grazer
Polizei vorkomme daß aber in demselben ein Brief an die
Grazer Sparkasse enthalten sei worin er in seiner Eigen
schaft als Advokat auf Grund der Anzeige einer Privatper

son um nähere authentische Details über ermn D SstaHl
nachgesucht habe um nöthigenfalls wegen weiterer Verfol
gung der Schuldigen das Erforderliche veranlassen zu können
Polonyi weist die gegen ihn erhobene Verdächtigung daher
als eine grundlose zurück und bemerkt er wisse nicht od
eine internationale Diebesbande hier existire aber daß eine
Ehrenräuberbande in Pest existire das sehe er bei dem ge
genwärtigen Anlaß Dem gegenüber könne er nichts anderes
thun als den Abgeordneten Füzessery wenn derselbe seine
Verdächtigung nicht begründe oder wenigstens erkläre saß er
bong käs gehandelt habe als einen niedrigen Verläumder
zu bezeichnen Der Präsident ruft Polonyi wegen des letzte
ren Ausdrucks zur Ordnung und bemerkt daß er eine von
zehn Mitgliedern des Hauses verlangte geheime Sitzung so
fort anberaumen werde Verhovay Unabhängigkeitspartei
tritt der Anschuldigung Polonyi s entgegen als ob ein Kom
plot gegen ihn existire und vertheidigt Füzessery gegen die
Angriffe desselben In der daraus folgenden geheimen
Sitzung wurde beschlossen von der Regierung Aufklärung
über die Angelegenheit zu verlangen und bis diese erfolgt
sei von einem weiteren Vorgehen Abstand zu nehmen
Morgen Vormittag 10 Uhr wird wieder eine geheime
Sitzung bezüglich dieses Gegenstandes stattfinden und in der

um 11 Uhr zu eröffnenden Plenarsitzung soll die Beantwor
tung der Interpellation erfolgen und die von der Negierung
verlangte Aufklärung gegeben werden Das Haus setzte nach
der geheimen die Plenarsitzung nicht fort beschloß vielmehr
die Tagesordnung zu sistiren

England
London 17 April Die Königin hat sich heute

nach Osborne begeben Zum Schutze der Königin waren
alle Zugänge zum Bahnhof von Polizeiagenten bewacht an
allen Orten wo der Zug anhält sind die nämlichen Sicher
heitsmaßregeln getroffen Die Königin legt den Weg zum
Bahnhof da sie noch nicht wieder gehen kann in einem
Fahrstuhle zurück In der Paternoster Square City brach in
der verflossenen Macht Feuer aus wodurch zweUGebäude da
runter dasjenige der Verlagsfirma Kegan Paul Trench k Co
gänzlich eingeäschert wurden Auch mehrere Stachbarhäuser
wurden von dem Feuer beschädigt Der Schaden wird aus
90 000 Pfund angeschlagen

Dublin 17 April In dem Prozesse gegen Conrley
begann der Vertheidiger heute sein Plaidoyer m welchem er
noch nachzuweisen suchte daß Courley sich zur Zeit des
Mordes im Phönixpark nicht dort befunden habe Im Uebri
gen ergab die heutige Verhandlung nichts Neues

Dänemark
Kopenhagen 18 April Oberhofmarschall v Lö

venskjold wird den König bei der Leichmseier in Schwerin
vertreten

Rußland
Petersburg 17 April Das Journal de St

Pstersbourg bringt einen sehr warmen Nachruf aus den
verstorbenen Großherzog von Mecklenburg der ein Muster
regent gewesen sei und die Liebe und Verehrung seiner
Unterthanen für deren Wohl er während seiner mehr als
40 jährigen Regierung unablässig gearbeitet wohl verdient
habe Die Adelsmarfchälle und der hohe Adel sind ein
geladen worden sich spätestens am 18 Mai 6 Mai a St
m Moskau einzusinden Zufolge allerhöchst bestätigten
Dekretes des Reichsrathes wird bei Eröffnung der Schiff
fahrt von in Kronstadt einlaufenden Segelschiffen 1 Kopeken
von Dampfern 2 Kopeken pro Last als Steuer sür die
Entfernung von Schutt und Unrath erhoben

Warschau 17 April Ein Student der Medizin
Namens Busse insultirte gestern den Universitätskurator
Apuchtin in dessen Kanzlei Die Untersuchung ist eingeleitet

Aegypten
Kairo 16 April Die ägyptische Regierung hat auf

den Vorschlag Lord Dusierin s beschlossen die Einfahrt in
den Hasen von Alexandrien erweitern zu lassen die Kosten
werden auf 270,000 Pfd Sterl angeschlagen und werden
voraussichtlich durch eine Erhöhung der Hafenzölle gedeckt
werden

Locales
Halle den 19 April

T sZum Theater Neubau Nachdem bereits
am Montag früh die Zeichnungen aus die städtischen
Theaterobligationen voll gedeckt waren hat sich gestern das
zu diesem Behufe gebildete Comite aufgelöst Dte Zeich
nungen welche von 339 Personen aufgebracht wurden sind
dem Magistrat zur weiteren Veranlassung übergeben

sOper Freitag wird Lortzrngs humoristische Oper
der Waffenschmied gegeben und singt Herr Glesinger

vom Stadltheater in Stettin woselbst er sich einer großen
Beliebtheit erfreute den Meister Stadinger Unser treff
licher Bassist Herr v Schmädel spielt die Rolle des
schwäbischen Ritters und wird durch eine Einlage sich auch
hier als Liedersänger von Bedeutung dokumentiren Frau
Möhle Klaunigk und Herr Büttner sind gleichfalls
in ihrem richtigen Fahrwasser in den entsprechenden Par
thien so daß ein sehr genußreicher Abend sich erwarten läßt

sDer Verein deutscher Lokomotivführer
Bezirksverein Halles hielt am vergangenen Dienstag
Abend im Restaurant zur Halleschen Actiendrauerer unter
dem Vorsitz des Herrn Lokomotivführer Amphledt eine
sehr stark besuchte Versammlung ab Der Vorsitzende
machte die Anwesenden vom Bestreben des Deutschen Loco
motivsührer Bereins bekannt Alsdann hielt Her Professor
Opel einen Vortrag über Das Postwesen in Deutschland
im 16 und 17 Jahrhundert

sDer Allgemeine Halle sche Beamten
Sterbe kassenverein hielt am vergangenen Dienstag
Abend 8 Uhr im Hötel zum goldenen Ring seine erste
diesjährige Generalversammlung unter dem Vorsitz des Herrn
Oberstaatsanwalt von Moers ab Per Acclamation wurde
am Schlüsse der Sitzung der Vorstand die Begräbniß
und Revisionskommission mit Ausnahme dcs Herrn Pfeifer



welcher durch Schreiben vom 14 d Mts abgelehnt hat
eine auf ihn fallende Wiederwahl als Mitglied der Be
gräbnißkommission anzunehmen wiedergewählt Herr Bu
reauvorsteher Lehmann Halle Sorau Gubener Eisenbahn
Äetriebsamt wurde an G Pfeiffers Stelle gewählt Wie im
vorigen Geschäftsjahre der Ueberschuß dem Sicherheitsfonds
zugeschrieben ist so wurde einstimmig beschlossen auch dies
Jahr den Ueberschuß dem Sicherheitsfonds der sich dann
zusammen auf 2431 93 stellt zu überweisen Einige
geschäftliche Mittheilungen untergeordneter Bedeutung wurden
noch erledigt und darauf die Versammlung geschlossen

ß Pferde Eisenbahn Das Direktorium un
serer Pferde Eisenbahn macht bedeutende Anstrengungen
um die Wünsche deS Publikums möglichst in jeder Hinsicht

zu befriedigen So sind heute wiederum 3 neue große
Wagen im Werthe von je 5000 Mark aus der Fabrik
Scandia in Randers in Jütland angekommen und stehen

zur Prüfung seitens des Magistrats bereit Nach der Prüfung
werden dieselben in Betrieb gesetzt werden Ferner hat der
sehr umsichtige und rührige Inspektor unserer Pferde Eisen
bahn einen vermehrten Betrieb in der Richtung nach Gie
bichenstein eintreten lassen In Zwischenräumen von 20 Ati
nuten pajsireu die vom Bahnhof abgehenden über den
Markt führenden nach Giebichenstein bestimmten Wagen
kenntlich durch eine weiß rothe und eine weiß grüne Fahne

diese Linie Außerdem werden in diesen Tagen zur
Bequemlichkeit des Publikums mehrere Haltestellen einge
richtet werden auch hinsichtlich der Weichenstellungen wer
den Verbesserungen eintreten Sobald sämmtliche neue große
Wagen in Betrieb gestellt sind sollen die jcht in Betrieb
stehenden kleinen Wagen umgeändert nämlich höher gebaut
und bequemer eingerichtet auch für neue größere Perrons

gesorgt werden
Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S

am 19 April 1883
Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten auö erster Hand

Wetzen 1000 KZ fest bei wenig Angebot Mittelqualitäten 161
173 M feinster bis 186 M feuchter 135 150 M

Roggen 1000 KZ fest 143 150 M feuchter und ausgewachsener
120 135 M

Gerste 1000 Kilo Land 140 155 M Chevalier 160 170 M, extra
feine bis 185 M Auswuchswaare 115 122 M

Gerstenmalz 50 KZ prima 14,75 M, beregnet 13 14 M
Hafer 1000 KZ 130 140 M extrafeiner bis 150 M bez
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbsen in guter trockner Waare bis

205 M seine Kochwaare über Notiz
Kümmel 50 Kilo 25 26,50 M
Mais 1000 KZ Donau trocken 150 153 M
Kleesaaten 50 Kilo Rothklee 76 85 M Gelb 20 35 M

Esparsette 16 19 M Weißklee 50 75 M Schwedisch
60 90 M

Stärke 50 Kilo 20 M
Rüböl 50 KZ 36 M
Solaröl 50 KZ 0,825/30 9,25 M
Malzkeime 50 KZ fremde 4,20 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 KZ 6,50 7
Kleie Roggen 50 KZ 4,75 5 M Weizenschaale 4,25 4,50 M

Weij ngriei tleie 4,50 M
Oelkucheu 50 Kilo loco 7,25 7,40 M

Gerichtssaal
Halle den 19 April

Strafkammer Sitzung vom 16 April
Wegen theils schweren theils einfachen Diebstahls bez Hehlerei

hatten sich zu verantworten Der Kommis Albert Elsholz aus
Magdeburg bereits bestraft wegen Diebstahls in 10 Fällen 1880 mit
1 Jahr Gefängniß 1882 wegen Diebstahls mit 6 Wochen Gefäng
niß der Kellner Johann Geuthe aus Magdeburg vorbestraft wegen
Diebstahls 1878 mit 10 Tagen wegen Betrugs 1882 mit 14 Tagen

wegen Unterschlagung in demselben Jahre mit 3 Monaten Gefäng
niß der Kellner August Börner auch Hünicke genannt aus Magde
burg und der Kellner Paul Rohr aus Cötheu

Dem os,uä msä Garms hier wurde im goldenen Schiffchen
im November v Js ein Ueberzieher und ein schwarzer Filzhut ge
stohlen ein alter Hut war dafür zurückgelassen Am nächsten Tage
wurden jene Sachen beim Kommis Elsholz gefunden welcher solche
von einem Unbekannten in einem Mädchenlokale gekauft haben wollte
Elsholz ist mit Geuthe und Börner am gedachten Tage von Magde
burg nach hier gekommen und zur Zeit des Diebstahls in gedachter
Restauration gewesen Geuthe und Börner wollen allerdings nur
mit einem ihnen nur dem Vornamen nach Bekannten der sich ohne
sein Bier auszutrinken schnell entfernt habe zusammen gewesen sein
Elsholz ist indeß vom Wirth und Restaurationskellner als der Dritte
wieder erkannt Die Drei hatten sich in unmittelbarer Nähe des
Kleiderhakens niedergelassen einer hatte sich ohne sein Bier zu trin
ken eilig entfernt Im Paradies wurde am selben Abend dem
Glasermeister Krause ein Winterüberzieher mit Lederhandschuhen Mnd
3 Schlüsseln gestohlen Einige Tage später wurde dieser Ueberzieher
mit Handschuhen bei einem Leipziger Pfandleiher gefunden Rohr
hatte denselben versetzt Derselbe will den Ueberzieher aus Versehen
mit dem seinigen vertauscht und angezogen haben Der gestohlene
Rock war aber viel weiter als der Rohr sche auch mehr werth Farbe
und Futter verschieden Auch hing der Rock unter anderen während
der Rohr sche abseits allein aufgehangen war Ein Sommerüber
zieher mit Lederhandschuhen wurde einige Tage später dem Bäcker
meister Axthelm in Leipzig entwendet Rohr war dieses Diebstahls
geständig Der von Rohr im Paradies zurückgelassene Ueberzieher
wurde im November aus einem Tanzsaal in Magdeburg dem Com
toirboten Rista gestohlen Börner wurde im Besitz dieses Ueberziehers
betroffen wollte denselben aber von einem Unbekannten auf dem
Bahnhofe in Magdeburg gekauft haben Börner war nach Ankunft
Geuthe s und Elsholz s im Besitz jenes Ueberziehers Am Nach
mittag und Abend des letzterwähnten Tages besuchten die drei Ge
nannten verschiedene hiesige Gastlokale wo sich außer Rohr noch der
Fleischergeselle Jacobi und der Klavierspieler Müller sowie der
Wurstträger Aderhold anschlössen Geuthe und Börner beredeten
Jacobi Börners Ueberzieher zu kaufen und wurde derselbe auch dem
Jacobi von Börner gegen 12 übergeben Jacobi hatte sich an
getrunken als ihm aus der Promenade der gekaufte Rock Plötzlich
von Jemand entrissen wurde Rohr war der Thäter und hat den
betr Rock im Paradies gegen den Krause schen vertauscht Aus dem
Gasthof zum neuen Schwan in Lemsdors wurde im Novbr ein
dem Klavierspieler Karlowsky aus Bnckan gehöriger Ueberzieher ent
wendet Börner war mit einem Begleiter im fr Gasthause Der
betr Wirth will Beide das Lokal verlassend gesehen haben als der
eine einen Ueberzieher über der Schulter hängend vorher aber keinen
gehabt hat Börner war geständig an Geuthe einen Ueberzieher
verkauft zu haben welchen dieser noch im hiesigen Gefängniß getragen
hat Derselbe ähnelte dem gestohlenen Ueberzieher Allerdings wollte
Geuthe denselben von einem Unbekannten gekauft haben Bei der
Entlassung eines andern Gefangenen gelang es Geuthe jenen Ueber
zieher diefem mitzugeben Der Betreffende konnte nicht wieder auf
gefunden werden Gefangene bezeugen daß Geuthe das Beiseiteschaffen
des Rockes sllr gut befunden habe wie er sich geäußert Unter den
Gefangenen war auch bekannt daß der Ueberzieher gestohlen gewesen
Börner hatte offenbar den Rock gestohlen Geuthe war Hehler An
den Gastwirth Kämpfer in Magdeburg verkaufte Börner und Geuthe
um Mitte Novbr einen messingenen Kessel welcher an demselben
Tage beim dortigen Klempnermeister Matthias gestohlen war Geuthe
will den Kessel von einem Unbekannten bekommen haben Es lag
die Vermuthung nahe daß die Angeklagten sich zur sortgesetzten Be
gehung der Diebstähle verabredet hatten zumal Börner Geuthe und
Elsholz zusammen von Magdeburg nach Halle angeblich ihres Ver
gnügens halber gefahren sind

Die Staatsanwaltschaft beantragte folgende Bestrafungen und
zwar des Elsholz mit 3 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrenverlust
Zuläfsigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht Geuthe s mit 2 Jahren
Zuchthaus 5 Jahren Ehrenverlust und Polizeiaufsicht Börners mit
2 Jahren Zuchthaus 5 Jahren Ehrenverlust Polizeiaussicht Rohrs
mit 1 Jahr 3 Monat Gefängniß und 2 Jahren Ehrenverlust Der
Gerichtshof erkannte gegen Elsholz auf 2 Jahr Zuchthaus S Jahr
Ehrenverlust und Zuläfsigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht gegen
Geuthe Börner und Rohr auf je 1 Jahr Gefängniß und 5 Jahr
Ehrenverlust

Der wegen Diebstahls schon bestrafte 20 Jahr alte Arbeiter
Eduard Roeth aus Teutschenthal der 21jährige Arbeiter Wilhelm
Sickel aus Nietleben der mehrfach vorbestrafte Arbeiter Wilhelm
Sickel sen und die verehel Sickel Christiane geb Hanstein daher

hatten sich lauf die Anklage des einfachen und schweren Diebstahls
des Hausfriedensbruchs der Unterschlagung und der Hehlerei zu ver
antworten Der jüngere Sickel hatte im Herbst v Js eine auf der
Nietleben Bennstedter Chaussee gefundene Pferdedecke unterschlagen
Röth entwendete im Novbr v Js von einem Wagen auf der Niet
lebener Chaussee eine Kiste mit Rosinen er und der ihn begleitende
Sickel jun öffneten die Kiste und versteckten sie zunächst auf dem
Felde trugen sie am andern Tage nach der Wohnung der Mitange
klagten Sickel schen Eheleute wo die verehel Sickel die Rosinen an
sich nahm und solche zu gemeinschaftlichen Mahlzeiten verwendete
Röth überstieg in einer Dezembernacht die Hofmauer des Fleischers
Weickardt in Nietleben riß die Gitter Drahtgage von den verschlosse
nen Ladenfenstern los hob einen Fensterflügel aus stieg durch das
Fenster in den Laden und entwendete einen Schweineschinken Fett
Rindfleisch c, auch stahl er 5 aus der gewaltsam eröffneten Laden
kasse Die Fleischwaaren überbrachte er den Sickel schen Eheleuten
unter der Mittheilung ihres Ursprungs wo selbige von sämmtlichen
Angeklagten gemeinschaftlich verzehrt wurden Röth entwendete im
Jan oder Febr c aus einer Thongrube bei Cöllme 2 Brotbeutel
mit Brot und 2 Taschenmeffer er fchlich sich zur selbigen Zeit aus
den Hausboden des Aufsehers Schliebe betrat nach gewaltsamer Er
öffnung die dort befindliche Vorrathskammer wurde ertappt und gab
zn seinen Hunger zu stillen beabsichtigt zu haben

Gegen Röth wurde auf 2 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ehrenver
lust Zuläfsigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht ge en Sickel jun
auf 3 Monat Gefängniß bei Anrechnung von 1 Monat Untersuchungs
haft gegen die verehel Sickel auf 2 Monat Gefängniß erkannt
Sickel sen wurde freigesprochen Seitens der Staatsanwaltschaft
wurde beantragt Röth mit 1 /z Jahr Zuchthaus c, Sickel sen und
Sickel jun mit je 3 Monaten Gefängniß die verehel Sickel mit
2 Monat Gefängniß zu bestrafen

Friederike Loether geb Knnth Wittwe aus Querfurt schon
oft namentlich wegen Diebstahls mit Zuchthaus vorbestraft hatte im
Novbr v Js dem Arbeiter Henze in Nenvitzenbnrg ein Portemonnaie
mit über 20 im Febr d Js dem Kaufmann Fräukel in Zöschen
einige Geldstücke entwendet und in einer Novembernacht v Js im
Gasthofe des Gastwirths Henze in Neuvitzenburg sich Unterkommen
verschafft unter Angabe daß sie zahlungsfähig sei was nicht der Fall
war Sie wurde mit Rücksicht auf ihre Vorstrafen wegen dieser
Diebstähle und Betrugs zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahr Ehren
verlust veurtheilt während seitens der Staatsanwaltschaft Bestrafung
mit i Jahr 8 Monaten Zuchthaus und 3 Jahr Ehrenverlust in An
trag gebracht wurde

Braunschweigische LandeSlotterie
1 Ziehungstag 5 Klasse 17 April

2995 500 3066 300 4891 500 6055 300
6676 2000 7064 300 8809 1000 8912 300
9667 500 10586 300 10 201 300 12666 300
18 587 1000 19759 300 23 432 6000 24109 300
26696 1000 28587 300 32538 300 37111 300
38 884 500 42 381 500 43949 300 44479 300
47 311 2000 50279 300 51521 300 52926 300
55 973 300 57835 300 6157S 300 64 817 300
68107 500 71866 300 74390 300 74434 5000
76 996 300 77 130 1000 77 633 500 80517 500
81797 300 85886 500 85 719 300 87 668 5000
87 269 300 88 839 1000 90289 500 91783 500
92 745 2000 93 265 300 96 648 300 97 548 3000

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 17 April
Fon t und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
Tonsolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1 50 52 53 62
Staats Schuldscheme
Berliner Stadt Ottigationen 76 u 78
Landschaftliche Central Pfandbriefe

4

4V
4

4

3

4

4

Pommersche
Posensche neue

do
do
do

Posensche Rentenbriese

Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loos
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50Thl Loose P St
Meimnger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose P St

189,50 B
28,60 bz
146,30 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen

3 /2
3v
3

402,30 bz
104,20 B
102,20 B
101,20 bzG
98,50 G
103,50 bzB
101,70 G
101,70 B
100,90 G

j101,20 B
101,20 G
101,25 G

101,30 G
81,20 bz
132,00 bz
288,75 bz
133,70 B
98,20 B
127,60 B

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Deffaner Pfandbriefe
Braunfchw Hau Hypothekenbriefe
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br 1 rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1886
do rz 115do II rz 100Prenß Centr Psandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1880 81 82 rz 100
Preußische Hypth, A, B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psaudbr 1872 1879

5

5

4V
4

5

5

S

5

4

4

2

5

4

5

4V
4

105,00 G
102,00 G
106,25 bz
111,00 bzG
101,70 G
97,75 bzG
109,10 G

111,10 G
104,20 bzG
111,00 B
98,50 bzG
114,10 G
109,20 G
104,70 B
103,80 bz
99,75 bz
107,75 bzG
108,25 bzG
98,00 bzG
101,50 bz
103,90 bzG
100,00 bz

Märkisch Posener St Prior
Magdeburg Halberstädter B St Pr
Niederfchl Märk St, Act
Rheinische do

do B doThüringer llt do
Ausländische Fonds

5

3V
4

6V
4

8V

ab
100,80 G
a 165,60bG
ab 101,70G
a 215,00 bG

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rentedo Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligatiouen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1870

Russ

do
do
do

Engl
do
hy

do
do
do

do 1871
Anleihe 1877

do 1880
Orient Anleihe I

do IIPräm Anleihe de 1864
do de 1866

Boden Kredit
Centr Bodeukr, Ps

Ungarische Gold Rente

xo dovy Papieircnte

91,20 bz
83,80 bzG

4 /s 66,70 bz
4 /5 67,30e bzB

325,00 B
120,50 bzG
319,25 bz
104,vve bzB
98,50 bzB
87,75bz
87,75 bz
92,00 bzG
72,75 bzB
57,10 bz
57,30 bz
138,50 G
133,60 B
34,25 bz
73,40 bz
102,80 bzB
76,90 bzG
74,90 bz

Eisenbahn Stamm
Altoua Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslan Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhaufen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder User Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach

Gal Cart L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudoissbahu gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

u Stamm Prioritiits Aktien

Zt Zb

th j Z S

4

4

4

4

4

4

4
4

4

4

4V
4V

4

4

4

4

4

6

5

4

5

4
5

222,00 bzG
21,10 bzG
352,00 bzG
108,40 bzG
35,40 bz
102,00 B
191,00 bz
30,10 bzG
126,00 bz
187,75 bz
103,10 bzG
43,00 bzl
96,40 bz
256,75 bzB
78,50 bz
144,60 bzG
132,40 bz
126,80 bz
69,90 bz

347,00 bz

131,25 bz

60,40 bz

Eisenbahn Prioritiits Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser 4 103,00 G

do VI Ser 4 104,40 bzdo VII Ser couv 4 /z 103,00 G
do VIII Ser 4 103,00 bzdo IX Ser 5 104,40 bzBerlin Anhalt ä, u L 4 103,10Gk,f

Berlin Anhalt Oberlaus 4
Berlin Dresden v St gar 4 103,20bzk f
Berlin Görlitzer conv 4
Berlin Hamb III conv 4 103,30 Gk s
Berlin P Magdeb 1,it X u L 4

do lät I 41/2Berlin St II III u VI gar 4 101,25 bzG
Cöln Mindener II Em 1853 4

do VI Em 4V 105,00 bzBdo VII Em 4 /z 103,00 bz
Halle Sorau Gubeu v St gar ö 4 103,75 B k s
Magdeburg Halberstadt 1873 4 103,00
Magdeburg Leipzig Pr I it 4 105,40 B

do I it L 4 101,30 GMainz Ludwig 1881 4 100,50 B
Nordhausen Erfurt I Em 4 102,80 B

do do 4 98,70 bzOberschlesische gar I it L 3V 94,20 B
do gar 3V I it 4 103,25 Gdo gar 4 I it L 4 103,40 bz
do Em v 1879 4 /2 105,25 G
do Em v 1880 4Ostpreußische Südbahu L L 4 103,00 bzB

Rechte Oderufer 4do II Ser 4 101,00Rheinische 4do III Em 1869 71 u 73 4 cn 103 50G
Thüringer 1 III Serie 4do IV Serie 4 103,50 BWeimar Geraer 4 /zWerrabahn I Em 4V 102,75 G

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Ersurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder User Bahn do
Saalbahn doWeimar Gera do

53,50 bzG
104,20 bzG
95,00 B
111,50 bzG
184,00 bzG
91,75 bzB
57,50 bzG

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäfan gar
Nicolai Obligationen
Rjäfan KoSlow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft
Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

5

5

5

4V
5

5

5

4

4

Ä0,25 bzG
86,80 G
103,90 G
84,40 G
104,80 bz
101,20 bz
102,90 G
78,30 bz
101,30 bz

117,00 bzB
155,00 bz
126,60 G
96,00 G
121,75 bz
159,50 G
106,90 bz
118,50 bz

Maklerbank
Meimnger Kreditbank
Preußische Bodmtredü Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwert
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle fche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Berein

do Stamm Priorität
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellscha
do Gas
do Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sachsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sudeuburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eiseub St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

125,75 G
97,70ebzB
109,40 bzB
125,00 bz
150,00 B
91,50 bzG

8 40 b
73,00 bz
176,00 bzG
191,25 bzG
76, 0 bzG
119,75 G

137,80 G
192,00 G

A MbzB
231,00 G
138,00 G
123,25 bzG
154,00 bzG
116,00 bzG

l68,00 B
80 50 G
163,60 G
122 B
135,00 B
109,40 bz
100,10 bzG
72,50
121,25 bzG
161,00 G
128,25 bzG
100,90 bz
150,00 bzG
225 00B
121,10 G
108,90bz
157,50 bzB

Amsterdam
London
Paris
Wien Österreich W
Petersburg

Wechsel
100 Fl 8T 4

1 L Strl 8T 3

100 Fr 8 T 3

100 Fl 8 T 4

100 S R 3W 6

169,25 bz
20,44 bz
81,00 G
170,70 bz
201,25 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel

20,39 bzB
16,22 bzG

170,85 bz
l 202,20 bz



Die Entstehung von Gicht und Rheumatismus
Wenn wir uns in der nachfolgenden skizze mit diesen Erkrankungen beschäftigen so

geschieht dies aus dem Grunde weil die eigentliche Ursache dieser Leiden noch zu wenig
gewürdigt wird und viele Leute an allerdings mit großen Versprechungen empfohlenen aber
vollständig zwecklosen Mitteln Kuren c ihr Geld verausgaben Gicht und Rheumatismus
werden entweder ererbt oder durch Leichtlebigkeit Verkältung c erworben und genügt häufig
ein momentanes Abkühlen des Körpers durch Zugwind oder Naßwerden der Aufenthalt in
einer feuchten Wohnung n dergl m um diese Leiden hervorzurufen

Der eigentliche Sitz dieser Krankheiten ist fast immer im Blute welches große
Mengen harnsaurer Salze mit sich führt die nicht durch den Urin abgeleitet werden son
dern fortwährend im Blute kreisen bald hier bald dort Schmerzen verursachen sich in den
Gelenke festsetzen dieselben entzünden und so die größten Qualen erzeugen Im weiteren
Verlauf der Krankheit entstehen sog Gicht Knoten und Lähmungen der Glieder Als Vor
läufer bei der Gelenkgicht stellt sich gewöhnlich Unbehagen Verstopfung pappiger Geschmack
im Munde belegte Zunge c ein der Urin färbt sich dunkel und es macht sich ein herum
ziehender Schmerz bemerkbar Bleibt die Gicht auf die Gelenke beschränkt so sind die
Schmerzen qualvolle und kaum zu ertragende aber immerhin ist diese Art des Leidens nicht
mit so vielen Gefahren verbunden als wenn der Krankheitsstoff die harnsauren Salze
fortwährend im Blute circulirt und neben den herumziehenden Schmerzen leicht durch Fest
setzen der Salze an edle Organe Magen und Darmkrampf Herzleiden Geschwüre
Schwindelanfälle Lähmungen Epilepsie Asthma c entstehen kann Dem berühmten Arzte
Dr Liebaut Ritter der Ehrenlegion zc ist es nun gelungen durch eine ebenso rationelle
wie einfache Regenerationskur die krankhafte Blutbildung zu hemmen die harnsauren Salze
durch den Urin abzuleiten und so das Leiden zu beseitigen Es verdient deshalb dieser
neue äußerst wichtige Fortschritt im Interesse aller Leidenden bekannt gegeben zu werden
insbesondere als die Methode einfach sicher und daher auch für den nicht mit Glücksgütern
Gesegneten anwendbar ist Herr Dr Liebaut hat seine langjährigen reichen Erfahrungen in
einer Broschüre Die Regenerationskur nach Dr Liebaut niedergelegt welche Allen mit
obigen Leiden Geplagten eine willkommene Hülfe sein wird Die in 10 Auflage erschienene
Broschüre in welcher zugleich die Adressen einiger Fünfzig den besseren Ständen angehörigen
Personen in Deutschland und Oesterreich mitgetheilt werden welche durch die Dr Liebaut sche
Regenerationskur rasch und gründlich von ihren Leiden befreit wurden und dies auf Vor
frage jedenfalls gern bestätigen werden ist in Halle SI Buchhandlung
Weitzensels Buchhandlung Merseburg Buchhandlung Eileuburg kvr s Buchhandlung Torgau I5vi l r ns Buch
handlung a 50 auch gegen Einsendung dieses Betrages zu haben

Bekanntmach
Der landwirtschaftliche Central Verein der Provinz Sachsen c hält

Donnerstag den 39 Mai er seine disjährige Versammlung zu
Station der Halle Caffeler Eisenbahn

ab Am folgenden Tage

Mittwoch den 30 Mai er
findet daselbst die des IV Schattbezirks des westlichen Theiles

des Regierungsbezirks verbunden mit der
Schafschau

Sämmtliche Bewohner des Bezirks bestehend aus den Kreisen Sangerhausen
Eckartsberga Querfurt Halle Stadt und Landkreis Mansselder Sees und
Gebirgskreis Merseburg Naumburg Weitzeufels und Zeitz können sich um die
für Pferde Rindvieh Schweine c ausgesetzten Staats Preise unter den speziellen Bedin
gungen bewerben

Um die für Schafvieh ausgesetzten Prämien können sich alle Züchter der Provinz
Sachsen sowie die der Nachbarstaaten welche dem Verbände durch Zahlung von Prämien
geldern beigetreten sind bewerben

Programm und Anmeldeformulare können durch die königlichen Landraths Aemter
obiger Kreise sowie durch die Vorstände der landwirthschaftlichen Vereine und durch den mit
unterzeichneten Schriftführer bezogen werden

Rotzla a/H den 7 April 1883
Im Auftrage des Ausstellungs Comits s

Kvk epe Vorsitzender F Schriftführer

Ravatt Sparanstalt Halle a S
Kassenstelle für Einlösung von Rabatt Scheine Geiststr 71 Geschäftsstunden

vorläufig Mittwochs und Sonnabends von 2 5 Uhr Nachmittags
Geschäftsmitglieder der

Glas und Porzellan Waaren gr Märkerstr 22
M Posamentirwaaren Geschäft Rannischestraße 21

Flaschenbier Geschäft c alter Markt
Pelzwaaren Hüte Mützen Handschuhe c Kleinschmieden 1

M Schnitt Wollwaaren u Garnhandlung a d Moritzkirche 5
Material und Colonialwaaren Eeiststraße 71

Nähmaschinen Weiß u Putzwaarenhandlung gr Schlamm I0d
HkttZ Photograph Schulberg 3 gegenüber der Universität
Fit vorm Droguen und FarbenhandluugSchmeerstraße 24

F Conditorei Waaren Leipzigerstraße 105
As Bäckermeister Rannischestraße 22

Schuhwaarenlager Geiststraße 2
Material und Colonialwaarengeschäst Wörmlitzerstr 41

Hk Handschuhfabrikant gr Ulrichstr 5
Leinen und Baumwollenwaaren c Leipzigerstraße 22

O Parsümerie Seifen Wagenfett u Oel Geschäft schmeerstr 17/18
Colonial und Materialwaarengeschäft Brunoswarte I6 z

Material und Colonialwaaren Geschäft Weidenplan und
Friedrichstraßenecke

M SeiÄek Fleischermeister gr Brauhausgasse 15
Bäckermeister Augustastraße 9a

Bäckermeister Giebicheusteiu Burgstraße 46
Der Borstand

Einem geehrten Publikum zeige hiermit ganz ergebenst an daß vom heutigen Tage
an bei jedem in meinem

0LSMeuUrvsÄro Kv8vdiUt
gemachten Baareinkaufe Rabatt Marken in voller Höhe des Betrags verabfolgt werden

Rauuischestratze 21
Handels Mitglied der Rabatt Sparanstalt Halle a/S

Beim Verkauf meiner Bäckereiwaare verabreiche ich vom heutigen Datum ab
jedem Käufer gegen Barzahlung Rabatt Marke in voller Höhe des Betrages und halte
mich dem verehrlichen Publikum bestens empfohlen

Bäckermeister Giebicheusteiu Burgstraße 46
Handels Mitglied der Rabatt Sparanstalt Halle a/S

gr Klansftratze 41 Stadt MriG
empfiehlt als ganz besonders preiswerth

MVSVZtVN
Große leinene Damast Tischdecken 1 75 H
Tuch Tischdecken mit Seide gestickt 2
Rothe Cachemire Decken i 80 H
Elegante Rips Decken 4
Waffelbettdecken mit langen Franzen vonIi 75 H
Hiikeldecken 25 H Tüll Decken 20 H

1V0,VW Meter Schweizer Stickereien
von 15 H den Meter ab bis zu den allerfeinsten

Kinderhemden 25 Mädchenhemden mit Spitzenbesatz von Knabei
Hemden von 50 H Größte Damenhemden 1 25 Herrenhemden 1 50
Oberhemden mit 3fach leinen Einsatz von 2 50 H ab Mädchenhoser
mit Besatz von 40 Dameuhosen von 85 H Herrenkrageu in größter
Auswahl 1/2 Dtzd 1 50 Kuabeu Chemisettes von 25 Herrevs
Chemisettes von 50 Das Neueste in Damen Schleifeu Damen Krage f
Spitzen und seiveueu Shawls Herreneravatten und Shltpseu Dowtas
Chiffon Shirtiug in größter Auswahl

Patent gestrickte weitze Kiuderstrümpse von 12 an

buute S von 20 anweige S Engl lang von 25 H an
Gestrickte Dameustrümpse 25 H

Herrensocken 35
Um mit meinem Lager

vollständig zu räumen offerire ich so lange der Vorrath reicht
Mull Gardinen Meter 25
10/4 Zwirn Gardinen Meter von 50 H
Engl Tüll Gardinen Meter von 60

Auf einen großen Posten

jeden Genre s billiger als jed ovcurrenz mache ganz besonders aufmerksam
Putzmacherinnen Schueiderinue u Wiederverkäuseru xtr
AM Ansträge nach außerhalb werden schnellstens effectnirt AU

coursirt der jetzt täglich
I our1 Fahrt 2 Fahrt

54 Morgens von Halle Posthof 3 Nachmittags von Halle Posthof
6 o durch Schlettau 3 durch Schlettau
7 durch Holleben 41 durch Holleben
72s durch Delitz a/B 44 durch Delitz a/B
8 durch Lauchstedt 5 ö durch Lauchstedt

ZS durch Gr Gräfendorf 5 durch Gr Gräfendorf
gsa in Schafstedt 6 in Schafstedt

1 Fahrt 2 Fahrt
HZV Morgens von Schafstedt 4 Nachmittags von Schafstedt
55 durch Gr Gräfendorf 5 durch Gr Gräfendorf
6 o durch Lauchstedt 5 durch Lauchstedt

700 durch Delitz a/B 6 durch Delitz a/B
7 s durch Holleben 640 durch Holleben
75s durch Schlettau 710 durch Schlettau
gss in Halle 750 in Halle

PostHalter

kmxksdlsu in unä kleinerön krsi krei Lausoäsr ab su dilUZstöll roiLSll ZK
Xvi v IS

leppiods II Visvluivvkvll
in A Z VvssiiLinoleum leppickj

Aimm6rd6läS6n uvä als I äukör
v i

K0008 iVIaniüa l äuikk n

Serm iw Araolä
RS

an ävr Uarktkirelie

Neumilchende
kaufen

Ziege mit Lamm zu ver
Oberglaucha 23

Die Auetiou Geiststraße 49 findet nicht
Donnerstag sondern Freitag den 2V
April statt

All Sorten Speisekartoffeln
Liter 0 33 und 35 H empfiehlt

gr Rittergasse 2 i Hof

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in HM a d G

Für den Jnseratentheil verautwortlich
M Uhlemann iü Hall

Hierzu eine Beilage
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